
Ärztlicher Notfalldienst

Notarzt, Rettungsdienst und Krankentransport sind bayernweit unter der 
Telefonnummer 112, auch aus Mobilfunknetzen zu erreichen. 

Am 24. und 25. September 2022 ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
(Notfalldienstarzt, Augenarzt, Hals-Nasen-Ohrenarzt und Frauenarzt) für 
das gesamte Oberallgäu, Kempten und den Altlandkreis Kempten unter 
der neuen Nummer 116117 zu erreichen.

Parallel dazu gilt aber weiterhin die alte bayerische Telefonnummer 
01805/191212.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Altlandkreis Sonthofen

Der Notfallzahnarzt ist zu erreichen für den 24. und 25. September 2022 
unter Telefon 08323/2121. Notfallsprechstunden von 10.00 bis 12.00 und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. Der Notfallzahnarzt für den Bereich Kempten 
ist in der Kemptener Ausgabe dieser Zeitung unter der Rubrik „was, wo, 
wer, wann“ aufgeführt.

Sonntags- und Nachtdienst 
der Apotheken

Sonthofen, Immenstadt, Blaichach, Oberstdorf,  
Fischen, Bad Hindelang:
am 24. September 2022: Allgäu-Apotheke, Sonthofen, 
Grüntenstraße 24, Telefon 08321/83445 
am 25. September 2022: Bahnhof-Apotheke, Sonthofen, 
Bahnhofstraße 20, Telefon 08321/2843 
und Hubertus-Apotheke, Oberstdorf, Weststraße 11, Telefon 08322/4644

Oberstaufen:
am 24. September 2022: Raphael-Apotheke, Lindenberg, Hauptstraße 41, 
Telefon 08381/92200
am 25. September 2022: Hummel’sche Apotheke, Weiler-Simmerberg, 
Hauptstraße 4, Telefon 08387/1043 

Altusried, Betzigau, Buchenberg, Dietmannsried, Durach, Lauben, 
Sulzberg, Waltenhofen, Wiggensbach:
am 24. September 2022: Linden-Apotheke, Wiggensbach, 
Illerstraße 1, Telefon 08370/1525 (18.00 bis 20.00 Uhr) 
am 25. September 2022: Martinus-Apotheke, Waltenhofen, 
Rathausstraße 2, Telefon 08303/424 (18.00 bis 20.00 Uhr)

Diensthabende Apotheken in Kempten:
am 24. September 2022: Iller-Apotheke, 
Ludwigstraße 73, Telefon 0831/564660
am 25. September 2022: Kastanien-Apotheke am Forum, 
Kronenstraße 31, Telefon 0831/26342

Es wird gebeten, den Sonntagsdienst nur in dringenden Fällen in 
Anspruch zu nehmen!

Öffentliche Zustellung

Sonthofen, 12. September 2022, Az.: SG34 - SF/Kn/KE-IZ200 Landkreis 
Bürgerservice, Knauthe, Oberallgäuer Platz 2, 87527 Sonthofen, Zi. E.05
Telefon: 08321/612-900, Telefax: 08321/612-350, 
E-Mail: buergerservice@lra-oa.bayern.de

Zulassungsrecht; 
Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung für  Oliver Höck, 
geb.: 05.09.1971 in Oberstdorf. Zuletzt wohnhaft in:Aybühlweg 6, 87435 
Kempten. Fahrgestellnummer:WDB1680331J190453 amtl. Kennz.: 
KE-IZ200
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Öffnungszeiten des Landratsamtes Oberallgäu: 
Montag: 8.00–12.00 und 13.30–17.00 Uhr   Dienstag: 8.00–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag: 8.00–12.00 und 13.30–16.00 Uhr   Freitag: 8.00–12.30 Uhr

Erweiterte Öffnungszeiten des Bürgerservicebereiches (Telefon 08321/612-900) im Landratsamt: 
Montag 7.30–17.00 Uhr   Dienstag 7.30–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag 7.30–16.00 Uhr   Freitag 7.30–12.30 Uhr

Sprechstunde für Unternehmerinnen und Unternehmer zu finanziellen Fördermöglichkeiten: Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Terminvereinbarung unter Tel.: 08321 / 612-342

Nutzen Sie die Möglichkeit, auch außerhalb dieser Zeiten Termine zu vereinbaren.
Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie im Internet unter www.oberallgaeu.org/stellenangebote oder Tel. (08321) 612-211

Öffentliche Zustellung des Eingriffsverwaltungsbescheids vom 12. Sep-
tember 2022, Az. SG34/SF/Sp/KE-IZ200, gemäß Art. 41 BayVwVfG i. 
V. m. Art. 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, Abs. 2 VwZVG

Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.

Zustellungsversuche des o.g. Bescheids durch die Post blieben unter der 
angegebenen Anschrift erfolglos ebenso anschließende Ermittlungen über 
den aktuellen Aufenthalt.

Das o.g. Schriftstück wird daher gemäß Art. 15 VwZVG öffentlich 
zugestellt.

Der Bescheid vom 06.09.2022, Az. SG34 - SF/Sp/KE-IZ200, liegt bei 
der Zulassungsstelle des Landratsamtes Oberallgäu, Oberallgäuer Platz 
2, 87527 Sonthofen, Zi. E.05, während der Dienststunden zur Abholung 
durch den Betroffenen auf.

Es erfolgt der besondere Hinweis, dass durch die öffentliche Zustellung 
Fristen (z.B. Rechtsbehelfsfrist) in Gang gesetzt werden können, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können (vgl. Art. 15 Abs.2 Satz 3 
VwZVG).

Der Bescheid gilt nach Art. 15 Abs. 2 Satz 6 VwZVG als öffentlich zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei 
Wochen vergangen sind.

M. Knauthe, Verwaltungsangestellte/r� 263

Bekanntmachung des Landratsamtes Oberallgäu

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit Bescheid vom 12.09.2022, (Bpl.Nr. 
0781/22), eine Erweiterung der Terrasse, Hinang 48 in Sonthofen, (Fl.Nr. 
1915/4), Gemarkung Altstädten, bauaufsichtlich genehmigt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg, 
Kornhausgasse 4

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

Der in § 55d VwGO genannte Personenkreis muss Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine Verwaltungsgebühr fällig. 

gez.: Carolin Brandner
Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Landratsamtes 
Oberallgäu in 87527 Sonthofen, Oberallgäuer Platz 2, Zimmer 3.16, und 
bei der Stadt Sonthofen, 87527 Sonthofen, Rathausplatz 1, eingesehen 
werden.

Carolin Brandner� 264

Bekanntmachung
der Gemeinde Ofterschwang

Aufstufung Straße in Tiefenberg (Teilstück) vom öffentlichen Feld- 
und Waldweg zur Ortsstraße

Der Gemeinderat Ofterschwang hat beschlossen, ein Teilstück des 
öffentlichen Feld- und Waldweges, Flurnummer 1346/2, Gemarkung 
Ofterschwang, gemäß Art. 7 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz, zur 
Ortsstraße aufzustufen
Bezeichnung:	 Der Sonthofnerweg 
Flurnummer:	 1346/2 (Teilfläche), Gemarkung Ofterschwang
Anfangspunkt:	 nordwestliche Grenze  
	 Grundstück Flurnummer 1288/1
Endpunkt: 	 nordwestliche Grenze  
	 Grundstück Flurnummer 1288/6
Gesamtlänge: 	 0,035 km
Straßenbaulastträger:	 Gemeinde Ofterschwang

Die Widmungsverfügung mit Lageplan kann in der Verwaltungsgemein-
schaft Hörnergruppe, Weiler 16, 87538 Fischen, Zimmer 13 und in der 
Gästeinformation Ofterschwang, Kirchgasse 1, 87527 Ofterschwang, I. 
Stock, während der allgemeinen Dienststunden eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe, Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg, Korn
hausgasse 4, 86152 Augsburg, schriftlich, zur Niederschrift des Urkun-
denbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts oder elektronisch in 
einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde Ofterschwang) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigelegt 
werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl. S. 390) wurde das 
Widerspruchsverfahren im Bereich des Straßen- und Wegerechts abge-
schafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen.
Die Klageerhebung per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz 
der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrecht ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten 
seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 

Ofterschwang, den 20.09.2022

GEMEINDE OFTERSCHWANG

gez. Alois Ried, 1. Bürgermeister� 265

Bekanntmachung
des Landratsamtes Oberallgäu

Vollzug der Jagdgesetze;
Antrag des Inhabers des Eigenjagdreviers Waldburg-Zeil auf  

Änderung der Ausweisung eines Wildschutzgebietes („Wiesach“) 
nach Art. 21 Bayer. Jagdgesetz (BayJG) im Eigenjagdrevier  

Waldburg-Zeil, – Gemarkung Gunzesried, Gemeinde Blaichach  
und Gemarkung Immenstadt, Stadt Immenstadt

Der Inhaber des Eigenjagdreviers Waldburg-Zeil hat beim Landratsamt 
Oberallgäu beantragt, den räumlichen Geltungsbereich des bestehenden 
Wildschutzgebiet („Wiesach“ – Verordnung vom 26.01.2016 - Amtsblatt 
für den Landkreis Oberallgäu Nr. 6 vom 09. Februar 2016, Seite 6) im 
Sinne des Art. 21 BayJG zu verkleinern/ändern.

Durch die Ausweisung des Wildschutzgebietes soll das unbefugte 
Betreten und Störungen des Rotwildes im Fütterungseinstand des 
Wintergatters (Fütterungsanlage Wiesach) vermieden werden, damit 
eine regelmäßige und ruhige Futteraufnahme ermöglicht wird. Die 
Ausweisung des Schutzgebietes dient der Reduzierung der Rotwildver-
biss- und -schälschäden an den Waldbeständen. Gleichzeitig sollen die 
bisher bestehenden Wegegebote entfernt werden, da diese nicht mehr 
erforderlich sind. 

Das Schutzgebiet soll statt bisher 301 ha, eine Fläche von ca. 57 ha 
aufweisen und folgende Grundstücke bzw. Teilflächen der Grundstücke 
umfassen: 

		  •	� Gemarkung Gunzesried, Flurnummern: 511 (Teilfläche), 540 
(Teilfläche), 643 (Teilfläche), 659, 660, 661, 662, 662/2, 663, 
664, 665, 666, 667, 668, 669, 670, 671, 673 (Teilfäche), 678 
(Teilfläche), 679, 679/3.

		  •	 Gemarkung Immenstadt, Flurnummer: 1121/3 (Teilfläche). 

Die bisher bestehenden Wegegebote auf dem Wanderweg „Schönbuch-
steig“ – Abschnitt zwischen der Alpe Schönbuch und der Alpe Ornach 
sowie auf den „Wiesachwanderweg“ – Abschnitt zwischen der Alpe 
Vorderschönbuch und der Alpe Wiesach werden entfernt.

Wesentlicher Inhalt der hierfür zu erlassenden Rechtsverordnung bleibt 
ein Betretungsverbot des Wildschutzgebietes während der Zeit vom  
01. Dezember eines Jahres bis zum 30. April des folgenden Jahres.

Gemäß Art. 21 Abs. 3 BayJG legt das Landratsamt Oberallgäu den 
Entwurf der entsprechenden Rechtsverordnung mit den zugehörigen 
Karten, aus denen die Lage und die Begrenzung des Schutzgebietes und 
die betroffenen Wegeabschnitte zu entnehmen sind, zur öffentlichen 
Einsichtnahme aus.

Die Unterlagen können in der Zeit vom 26. September 2022 bis  
26. Oktober 2022 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Zim-
mer 3.05 des Landratsamtes Oberallgäu in Sonthofen sowie bei der 
Gemeindeverwaltung Blaichach und der Stadtverwaltung Immenstadt 
eingesehen werden.

Bedenken und Anregungen können nur während dieser Auslegungsfrist 
vorgebracht werden.

� 268
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Vollzug der Wassergesetze;
Gewässerverzeichnisse nach Art. 3 BayWG
Sechste Änderung Verzeichnis der Gewässer zweiter Ordnung und der Wildbäche zum 01.01.2023

Bekanntmachung
Gemäß Nr. 5.3 der Bekanntmachung des StMUV

Vom 29.08.2022, Az.: 56a-U4502-2010/3-191 über die Verzeichnisse der Gewässer zweiter Ordnung und der Wildbäche

Die folgenden Änderungen der Anlagen 2 und 3 der Verzeichnisse der Gewässer zweiter Ordnung und der Wildbäche sollen am 01.01.2023 mit Erlass der 
Bekanntmachung durch das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbaucherschutz in Kraft treten.

Änderungen in der Anlage 2 (Wildbäche):

Lkr. Oberallgäu, Gem. Weitnau:  
Aufnahme eines Wildbaches südlich von Kleinweiler in das Verzeichnis sowie einer verrohrten GEW III – Gewässerstrecke (kein Wildbach) im Ortsbereich. 
Das Gewässer ist im 2016-Gewässernetz noch nicht vorhanden und wurde ergänzt. 
Im Bemerkungsfeld der Anlage 2 zum Einzugsgebiet Untere Argen wurde eine Bemerkung eingefügt: Ausgenommen Verrohrung in Kleinweiler.

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Anfangspunkt Endpunkt Bemerkungen

503 472010 Untere Argen Ursprünge der Quell-
bäche Börlasbach und 
Stixnerbach, Stadt 
Immenstadt i. Allgäu, 
Lkr. Oberallgäu

Landesgrenze zu 
Baden-Württemberg 
ca. 700 m südlich  
von Großholzleute, 
Markt Weitnau,  
Lkr. Oberallgäu

Ausgenommen Verrohrung 
in Kleinweiler, Weitnauer 
Bach mit Seitenbächen und 
Zulaufbäche zum Hengeles-
Weiher sowie Ausleitungen. 
Speckbach und Fuchsbach 
sind Wildbäche (siehe Wild-
bachnummer 472066 und 
472065)Wildbäche (siehe 
Wildbachnummer 472066 
und 472065)

Änderungen in der Anlage 3 (Ausgebaute Wildbachstrecken):

Lkr. Oberallgäu, Gem. Balderschwang (Hirschgund);  
Einzugsgebiet Schönbach Nr. 472001: 
– �Westlich und nordwestlich von Schrine wurden drei kurze Ausbaustrecken entfernt, die fehlerhaft eingetragen waren.  
– �Die Ausbaustrecke nördlich von Schrine wurden im oberen Bereich korrigiert und auf 161 m verkürzt. 
– �Im Bach gegenüber des Großen Grabens wurde eine Ausbaustrecke entfernt, in der die Bauwerke nicht dem Hochwasserschutz dienen. Ebenso im Galtgraben 

bei 1312 m ü.NN (Durchlass). 
– �Nordwestlich von Hirschgund wurden an der Straße zwei Ausbaustrecken entfernt. Ebenso westlich von Hirschgund am Schönbach. Die Bauwerke sind nicht 

für den Hochwasserschutz errichtet. (Brücken usw.). Die Ausbaustrecke nordöstlich wurde im oberen Bereich in Lage und Länge korrigiert, auf nun 296 m 
Länge.

Lkr. Oberallgäu, Gem. Balderschwang (Gschwend/Wäldle); 
Einzugsgebiet Bolgenach Nr. 472003: 
– �Nördlich von Gschwend wurde eine Ausbaustrecke entfernt, die fehlerhaft eingetragen war. Im diesem Bereich befindet sich kein Wildbachausbau. 
– �Die Ausbaustrecke am Stubenbach in Balderschwang im Ortsteil Wäldle wurde auf 271 m verlängert und deckt nun den gesamten Ausbaubereich ab.

Im Gebiet der Gem. Balderschwang werden folgende Einträge in Anlage 3 geändert:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugs
gebiet

Gewässer-
name

Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

alt

1610 472001 Schönbach nicht bekannt 279 583135 5250209 583082 5249939

1611 472001 Schönbach nicht bekannt 406 581766 5250494 582117 5250654

1663 472003 Bolgenach Stubenbach 20 584125 5257333 584139 5257349

neu

1610 472001 Schönbach nicht bekannt 161 583101 5250096 583082 5249939

1611 472001 Schönbach nicht bekannt 296 581766 5250494 581994 5250637

1663 472003 Bolgenach Stubenbach 271 584026 5257168 584184 5257377

Im Gebiet der Gem. Balderschwang werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. 
Nr.

Kenn-Nr. Einzugs
gebiet

Gewässer-
name

Ausbaulänge  
in Meter

Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

1599 472001 Schönbach Galtgraben 20 584885 5250934 584887 5250915

1602 472001 Schönbach nicht bekannt 20 582969 5249843 582954 5249832

1605 472001 Schönbach nicht bekannt 20 582751 5250082 582750 5250062

1606 472001 Schönbach nicht bekannt 20 583057 5250527 583042 5250514

1609 472001 Schönbach nicht bekannt 144 583941 5249470 584065 5249400

1612 472001 Schönbach nicht bekannt 14 581582 5250507 581596 5250505

1613 472001 Schönbach nicht bekannt 20 581670 5250720 581663 5250701

1614 472001 Schönbach nicht bekannt 20 581730 5250592 581740 5250608

1687 472003 Bolgenach nicht bekannt 38 582318 5257475 582338 5257442

Lkr. Oberallgäu, Markt Oberstdorf;
Einzugsgebiet Trettach Nr. 472011:
• �Der seitliche Zulauf zum Faltenbach westlich der Mittelstation Nebelhornbahn wurde in Roßbichlgraben umbenannt.
• �Der Verlauf des Roßbichlbaches bei Dummelsmoos hat sich nach dem Ausbau geändert. Es erfolgte eine Namensanpassung und die Anpassung des Verlaufes.
• Korrektur von Verlauf und Länge (215 m) der Ausbaustrecke am Roßbichlbach. 
• Ergänzung einer 271 m langen Ausbaustrecke am Roßbichlgraben, westlich der Mittelstation Nebelhorn. 
• �Eine falsch aufgenommenen 25 m lange Ausbaustrecke an der Trettach, südlich von Gruben wurde entfernt. Ebenso südöstlich der Gerstruber Alpe an der Furt.
• Nördlich von Gerstruben wurde eine 64 m lange Ausbaustrecke hinzugefügt, in der sich Wildbachbauwerke befinden.

Lkr. Oberallgäu, Markt Oberstdorf;
Einzugsgebiet Stillach Nr. 472012:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Zwei Ausbaustrecken südlich der Oberen Bierenwangalpe: 30 m und 48 m. 
o Eine Ausbaustrecke westlich des Schlapoldsees am Kuchenbach 135 m.
o Eine Strecke östlich und 2 Strecken südlich Karatsbichl mit 108 m, 116 m, 58 m.
o Drei Strecken im Bereich westlich des Kraftwerkes an der Ziegelbachbrücke mit 117 m, 205 m und 91 m.
o �An der Stillach im Bereich der Walserstraße (Markt Oberstdorf) wurden drei bisher getrennte Ausbaustrecken zu einer durchgehenden Ausbaustrecke  

(2020 m) zusammengefasst (durchgehende Längsbauwerke).
o �Alle Ausbaustrecken am Rappenalpbach und seinen Seitenzuflüssen oberhalb der Schwarzen Hütte: 7 Strecken mit 150 m, 210 m, 336 m, 136 m, 109 m, 

136 m, 91 m.
o �Alle 8 Ausbaustrecken am Rappenalpbach und seinen Seitenzuflüssen unterhalb der Rappenalpe bis zur Buchenrainalpe mit 191 m, 184 m, 108 m, 526 m, 

127 m, 125 m, 245 m, 145 m.

Lkr. Oberallgäu, Markt Oberstdorf;
Einzugsgebiet Breitach Nr. 472013:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Eine falsch eingetragene Ausbaustrecke (37 m) südwestlich der Mautstelle Büchele (Rohrmoos).
o Zwei Ausbaustrecken (117 m, 51 m) unterhalb des Weges zur Rauhalpe.
o Eine 507 m lange Ausbaustrecke in Tiefenbach wurde gelöscht da diese falsch eingetragen war.

Lkr. Oberallgäu, Markt Oberstdorf;
Einzugsgebiet Kehrgraben Nr. 472068:
• Die Ausbaustrecken im Kehrgraben wurden gelöscht, da es sich bei den Bauwerken nicht um Bauwerke zur Beherrschung von Wildbachgefahren handelt.

Im Gebiet Markt Oberstorf werden folgende Einträge in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert  
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

2960 472011 Trettach Roßbichlgraben 271 525137 5251378 598782 5251548

2961 472011 Trettach nicht bekannt 64 599085 5247191 599140 5247222

Im Gebiet Markt Oberstorf werden folgende Einträge in Anlage 3 geändert:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang 

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

alt

1927 472011 Trettach Dummelsmoosbach 307 597280 5251982 597570 5251997

1942 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

374 595399 5252019 595399 5251675

neu

1927 472011 Trettach Roßbichlbach 215 597365 5251991 597548 5251992

1942 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

2020 595399 5252019 595326 5250122

Im Gebiet Markt Oberstorf werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert  
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

1910 472011 Trettach Trettach 25 597658 5248754 597664 5248730

1928 472011 Trettach nicht bekannt 41 600609 5246308 600649 5246317

1936 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

1257 595255 5251332 595326 5250123

1939 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

526 594484 5239962 594121 5239670

1944 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

336 591751 5237825 591457 5237685

1945 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

245 593972 5239505 593775 5239366

1947 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

210 592077 5238016 591914 5237896

1948 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

191 595422 5240768 595311 5240634

1949 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

184 595018 5240346 594886 5240240

1950 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

150 592194 5238303 592205 5238155

1951 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

145 593365 5239042 593246 5238998

1954 472012 Stillach Stillach, Rappenal-
penbach, Haldenwan-
ger Bach

109 591218 5237520 591167 5237430

1957 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

91 590857 5237080 590790 5237021

1960 472012 Stillach Stillach, Rappen
alpenbach, Halden-
wanger Bach

82 595335 5251600 595292 5251531

1968 472012 Stillach nicht bekannt 48 592328 5243792 592359 5243757

1969 472012 Stillach nicht bekannt 30 592283 5243833 592304 5243813

1975 472012 Stillach Schlappoltbach, 
Kuchenbach,  
Schlappoltsee

135 593173 5245118 593219 5245243

1977 472012 Stillach Schlappoltbach, 
Kuchenbach,  
Schlappoltsee

26 592709 5244850 592735 5244845

1978 472012 Stillach Grundbach 205 595405 5249412 595495 5249586

1979 472012 Stillach Grundbach 91 595544 5249303 595515 5249388

1980 472012 Stillach nicht bekannt 117 595317 5249636 595354 5249721

1981 472012 Stillach Vorderbergbach 127 593885 5239605 594007 5239586

1982 472012 Stillach Vorderbergbach 125 593712 5239591 593833 5239592

1983 472012 Stillach nicht bekannt 108 595094 5239989 595128 5239888

1991 472012 Stillach nicht bekannt 116 595193 5249965 595288 5250026

1992 472012 Stillach Wannenbach 108 595005 5250375 594911 5250351

1993 472012 Stillach nicht bekannt 136 590788 5237196 590916 5237179

1997 472012 Stillach nicht bekannt 58 595179 5250115 595158 5250062

1998 472012 Stillach nicht bekannt 136 592264 5237647 592384 5237586

2023 472013 Breitach nicht bekannt 507 593569 5252446 593739 5252700

2026 472013 Breitach nicht bekannt 51 589528 5251292 589494 5251265

2027 472013 Breitach nicht bekannt 117 590168 5251271 590232 5251181

2031 472013 Breitach nicht bekannt 37 592143 5251057 592146 5251021

2946 472068 Kehrgraben Innerer Kehrgraben 91 597581 5252914 597619 5252833

2947 472068 Kehrgraben Innerer Kehrgraben 22 598140 5252829 598162 5252828

2948 472068 Kehrgraben Innerer Kehrgraben 20 597156 5253174 597174 5253166

Lkr. Oberallgäu, Gem. Bolsterlang;
Einzugsgebiet Weiler Ach Nr. 472016:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Ausbaustrecke in Untermühleck (64 m).
o Westlich von Sonderdorf am Leithenbach (21 m und 32 m).
o Wegdurchlässe westlich der Zunkleitenalpe (20 m und 23 m). 
o An der Bolgenach drei Strecken östlich der Zunkleitenalpe (387 m, 224 m und 43 m). 

• Die Ausbaustrecke ca. 1.000 m östlich Zunkleitenalpe wurde im oberen Bereich um 20 m verkürzt.
• �In Bolsterlang wurde die Ausbaustrecke im Ortsbereich gekürzt. Sie beginnt jetzt 70 m unterhalb des Hochwiesweges. Alle Bauwerke unterhalb dieses Punktes 

sind in der Unterhaltungslast der Gemeinde und dienen nicht dem Hochwasserschutz.

(Sonderdorf)
• �Im oberen Teil des Leithenbachs, westlich von Sonderdorf, wurde eine 72 m lange, bisher nicht aufgenommene Ausbaustrecke in einem Seitengraben  

hinzugefügt.
• Im Ortsbereich von Sonderdorf wurde die Ausbaustrecke bis zur Verrohrung verlängert.

(Kierwang)
• Am Rittingerbach, südlich von Kierwang, wurden die Ausbaustrecken oberhalb der Ortsstraße als durchgängig zusammengefasst. 
• Unterhalb der Ortsstraße wurde die Ausbaustrecke entfernt. Die Längsverbauungen dienen nicht dem Hochwasserschutz.
• Am Kierwanger Bach, nördlich von Kierwang wurde die Ausbaustrecke oberhalb der Straße am Steig geteilt und der nicht ausgebaute Bereich entfernt.

Im Gebiet der Gem. Bolsterlang werden folgende Einträge in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert  
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

2962 472016 Weiler Ach Kierwanger 
Bach

95 592403 5258734 592482 5258696

2963 472016 Weiler Ach nicht bekannt 72 592295 5256462 592224 5256456

Im Gebiet der Gem. Bolsterlang werden folgende Einträge in Anlage 3 geändert:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert  
Anfang 

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

alt

1610 472001 Schönbach nicht bekannt 279 583135 5250209 583082 5249939

1611 472001 Schönbach nicht bekannt 406 581766 5250494 582117 5250654

1663 472003 Bolgenach Stubenbach 20 584125 5257333 584139 5257349

neu

1610 472001 Schönbach nicht bekannt 161 583101 5250096 583082 5249939

1611 472001 Schönbach nicht bekannt 296 581766 5250494 581994 5250637

1663 472003 Bolgenach Stubenbach 271 584026 5257168 584184 5257377

Im Gebiet der Gem. Bolsterlang werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert  
Anfang  

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

2056 472016 Weiler Ach Bolgenach 387 590517 5256487 590780 5256257

2057 472016 Weiler Ach Bolgenach 224 590994 5256215 591173 5256092

2060 472016 Weiler Ach Bolgenach 43 591263 5256042 591304 5256030

2064 472016 Weiler Ach Stuibenbach, 
Wiesbach

64 594176 5258509 594220 5258481

2071 472016 Weiler Ach Leithenbach 32 592579 5256543 592605 5256527

2074 472016 Weiler Ach Rittingerbach 55 592296 5258316 592346 5258293

2075 472016 Weiler Ach Rittingerbach 21 592503 5258186 592522 5258182

2085 472016 Weiler Ach nicht bekannt 23 590180 5256776 590181 5256754

2086 472016 Weiler Ach nicht bekannt 21 592499 5256563 592521 5256564

2087 472016 Weiler Ach nicht bekannt 15 593014 5256838 593027 5256847

2095 472016 Weiler Ach nicht bekannt 20 590297 5256686 590303 5256668

Lkr. Oberallgäu, Gem. Obermaiselstein;
Einzugsgebiet Weiler Ach Nr. 472016:
• �Die beiden Ausbaustrecken unterhalb der Riedbergstraße an der Schönberger Ach bei Unterheubat wurden zu einer durchgehenden Ausbaustrecke zusam-

mengefasst.
• �Die Ausbaustrecken bei den Durchlassbauwerken an der Riedbergstraße und diejenigen im weiteren Verlauf der Rinnen unterhalb der Straße zur Schönberger 

Ach wurden entfernt, da die Bauwerke entbehrlich sind. Es handelt sich um 11 Ausbaustrecken.

Im Gebiet der Gem. Obermaiselstein wird folgender Eintrag in Anlage 3 geändert:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert  
Anfang 

Nordwert 
Anfang

Ostwert 
Ende

Nordwert 
Ende

alt

2049 472016 Weiler Ach Weiler Ach, 
Schönberger 
Ach

338 591736 5254546 592061 5254520

neu

2049 472016 Weiler Ach Weiler Ach, 
Schönberger 
Ach

598 592060 5254520 591495 5254517
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Im Gebiet der Gem. Obermaiselstein werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. 
Nr.

Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2051 472016 Weiler Ach Weiler Ach,  
Schönberger Ach

129 591495 5254517 591606 5254556

2079 472016 Weiler Ach nicht bekannt 30 589776 5253852 589790 5253825

2080 472016 Weiler Ach nicht bekannt 29 589661 5254147 589671 5254120

2081 472016 Weiler Ach nicht bekannt 20 590447 5254054 590460 5254039

2083 472016 Weiler Ach nicht bekannt 21 590831 5254333 590847 5254319

2090 472016 Weiler Ach nicht bekannt 32 589135 5253835 589146 5253805

2091 472016 Weiler Ach nicht bekannt 43 589766 5254113 589777 5254073

2092 472016 Weiler Ach nicht bekannt 143 589345 5253945 589482 5253911

2093 472016 Weiler Ach nicht bekannt 22 589184 5254172 589194 5254152

2098 472016 Weiler Ach nicht bekannt 54 589410 5254039 589439 5253995

2099 472016 Weiler Ach nicht bekannt 63 589569 5254094 589613 5254049

2100 472016 Weiler Ach nicht bekannt 29 589617 5254094 589625 5254066

Lkr. Oberallgäu, Kreisstadt Sonthofen (Altstädten);
Einzugsgebiet Leybach Nr. 472019:
• �Oberhalb von Altstädten wurden östlich des Freibades eine 306 m lange Ausbaustrecke hinzugefügt. Im Bachlauf befinden sich Bauwerke zum Schutz vor 

Wildbachgefahren.

Lkr. Oberallgäu, Kreisstadt Sonthofen;
Einzugsgebiet Schwarzenbach Nr. 472020:
• �Die Ausbaustrecke am Schwarzenbach wurde unterhalb der Bahnlinie gelöscht, da sich hier keine Bauwerke zum Schutz vor Hochwasser befinden.

Im Gebiet der Kreisstadt Sonthofen wird folgender Eintrag in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2964 472019 Leybach nicht bekannt 306 597101 5260041 597342 5259887

Im Gebiet der Kreisstadt Sonthofen wird folgender Eintrag in Anlage 3 geändert:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

alt

2119 472020 Schwarzen-
bach (OA)

Schwarzenbach 411 596267 5261825 596623 5261851

neu

2119 472020 Schwarzen-
bach (OA)

Schwarzenbach 286 596364 5261901 596622 5261850

Lkr. Oberallgäu, Gem. Ofterschwang;
Einzugsgebiet Ettersbach 472021:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o �Die Ausbaustrecke über die Ortsstraße am Nordrand von Hageberg und die Ausbaustrecke im Ortsbereich von Ofterschwang am Riedbach und wurden 
gelöscht. Diese Abschnitte beinhalten keine Bauwerke zur Beherrschung des Wildbachs.

o Die Ausbaustrecke am Mühlbach bei Sigiswang wurde unterhalb des Ortsstraße entfernt. 
o Die Ausbaustrecke zwischen Westerhofen und Rieden wurde unterhalb der OA 5 entfernt.

Im Gebiet der Gem. Ofterschwang werden folgende Einträge in Anlage 3 geändert:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

alt

2120 472021 Ettersbach Ettersbach, Mühlbach 1454 594658 5263649 594456 5262450

2121 472021 Ettersbach Ettersbach, Mühlbach 509 592987 5259820 592662 5260023

neu

2120 472021 Ettersbach Ettersbach, Mühlbach 144 594407 5262564 594456 5262450

2121 472021 Ettersbach Ettersbach, Mühlbach 265 592771 5259805 592662 5260023

Im Gebiet der Gem. Ofterschwang werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2128 472021 Ettersbach Seichebach 67 592773 5259246 592840 5259243

2140 472021 Ettersbach Lußbach, Riedbach 233 593069 5260901 593100 5261121

Lkr. Oberallgäu, Gem. Blaichach (Bihlerdorf);
Einzugsgebiet Bihlerdorfer Bach Nr. 472022:
• �In Seifriedsberg wurde das Gewässer nach Westen hin verlängert. In der verlängerten Gewässerstrecke wurde eine 133 m lange Ausbaustrecke ergänzt. Am 

Westrand von Bihlerdorf wurde eine falsch aufgenommene Ausbaustrecke entfernt. Südlich von Halden wurde eine 47 m lange Ausbaustrecke ergänzt, in 
der Wildbachbauwerke vorhanden sind.

Lkr. Oberallgäu, Gem. Blaichach;
Einzugsgebiet Gunzesrieder Ach Nr. 472024:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Zwei Ausbaustrecken westlich des Schwarzenbacher Holzes
o Zwei Ausbaustrecken nordwestlich der Mautstelle unterhalb Gunzesried
o Eine Ausbaustrecke am Kraftwerk westlich Im Winkel
o Die unteren zwei Ausbaustrecken am Ostertalbach (Gunzesrieder Säge)
o Vier Ausbaustrecken oberhalb der Mautstelle an der Gunzesrieder Ach und die untere Ausbaustrecke am Stubenbach bei Vorsäß
o Eine Ausbaustrecke am Angerbach nördlich der Angerhütte
o Zwei Ausbaustrecken am rechtsseitigen Zulauf zum Ostertalbach unterhalb des Alpentobels

Im Gebiet der Gem. Blaichach werden folgende Einträge in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2965 472022 Bihlerdorfer 
Bach

nicht bekannt 133 526489 5264898 594142 5264840

2966 472022 Bihlerdorfer 
Bach

nicht bekannt 47 593807 5264381 593767 5264403

Im Gebiet der Gem. Blaichach werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2145 472022 Bihlerdorfer 
Bach

nicht bekannt 52 594396 5264626 594425 5264670

2373 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

209 593565 5265619 593704 5265764

2376 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

73 591090 5263060 591158 5263088

2377 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

21 588837 5261996 588857 5262004

2378 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

20 587906 5261746 587922 5261756

2379 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

20 588286 5261909 588305 5261917

2380 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

20 592895 5264132 592907 5264147

2381 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

20 592975 5264257 592986 5264274

2382 472024 Gunzesrieder 
Ach

Gunzesrieder Ach, 
Aubach

20 589067 5262016 589087 5262021

2385 472024 Gunzesrieder 
Ach

Stubenbach 55 588893 5261968 588909 5261917

2392 472024 Gunzesrieder 
Ach

Ostertalbach,  
Höllritzertobel

28 589929 5262348 589926 5262321

2396 472024 Gunzesrieder 
Ach

Ostertalbach,  
Höllritzertobel

20 589992 5261693 589984 5261674

2400 472024 Gunzesrieder 
Ach

nicht bekannt 25 589209 5259437 589229 5259422

2401 472024 Gunzesrieder 
Ach

nicht bekannt 19 589369 5259367 589382 5259354

2402 472024 Gunzesrieder 
Ach

Angerbach 46 590044 5261072 590088 5261057

Lkr. Oberallgäu, Gem. Bad Hindelang;
Einzugsgebiet Ostrach Nr. 472023:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Eine Ausbaustrecke am nördlichen Ortsrand von Bad Hindelang im Bachlauf von der Luitpoldshöhe.
o Drei Ausbaustrecken östlich und westlich des Schliermoos südlich der Ostrach.
o Drei Ausbaustrecken östlich von Vorderhindelang.
o Zwei Ausbaustrecken (Wegdurchlässe) am Rothplattenbach.
o Die Ausbaustrecke westlich der Polite-Hütte wurden von oben her um ca. 20 m gekürzt.

(Hinterstein)
• Eine falsch aufgenommene Wildbachstrecke am östlichen Ortsrand von Hinterstein wurde in GEW III ohne Wildbacheigenschaften korrigiert
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Eine Ausbaustrecke östlich der Ostrachstraße Höhe Hammerschmiede.

o Drei Ausbaustrecken im Bachlauf bei Bruck, eine in der Vorderen Kehlerrinne und eine in der Ostrach.
o Zwei Ausbaustrecken im Bachlauf aus den oberen Eckwiesen.
o Eine Ausbaustrecke am östlichen Ortsrand von Hinterstein.
o Eine Ausbaustrecke an der Mündung des Willersbach in die Ostrach.
o Zwei Ausbaustrecken im Bereich Taufertsbach/Salhenkenbach, am Weg nördlich der Kanzel und Am Vorderen Erzberghof.
o Eine Ausbaustrecke am Täschlefallgraben und eine am Bärgündelesbach.
o �Sieben Ausbaustrecken an den Zuläufen des Obertalbachs am Sausteig, an der Vordersäßhütte nördliche und südliche Zuläufe und östlich der unteren Alpe 

Wengen im Obertalbach.

(Oberjoch)
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Drei Ausbauabschnitte in Oberjoch am Ochsenbergbach, Gundbach und am Bach nördlich der Passstraße.

Lkr. Oberallgäu, Gem. Bad Hindelang;
Einzugsgebiet Wertach Nr. 472047:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da entweder kein Ausbau vorhanden ist oder dieser nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Westlich und südlich des Parkplatzes bei der Alpe Heigele.
o Mündungsbereich des Baches der von der Oberen Alpe Schwand kommend in die Wertach mündet.
o �Alle dreizehn Ausbaustrecken südlich von Unterjoch im Weißenbach.
o �Eine Ausbaustrecken am Eggbach und Bäckbach bei der B308.
o Fünf Ausbaustrecken an und westlich der B 310 zwischen Obergschwend und dem Bachlauf weiter nördlich (südlich von Unterjoch) wurden entfernt.
o Drei Ausbaustrecken am Bach in Untergschwend.

• �Im Bachlauf südlich von Unterschwend wurde die Ausbaustrecke unterhalb des Weges entfernt und damit insgesamt verkürzt, da dort keine Bauwerke zur 
Beherrschung von Hochwasser vorhanden sind.

Im Gebiet der Gem. Bad Hindelang werden folgende Einträge in Anlage 3 geändert:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge 
in Meter

Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

alt

2338 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 413 603586 5262939 603726 5262586

2819 472047 Wertach nicht bekannt 156 607011 5267858 607115 5267775

neu

2338 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 253 603618 5262790 603726 5262586

2819 472047 Wertach nicht bekannt 45 607011 5267858 607056 5267862

Im Gebiet der Gem. Bad Hindelang werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge 
in Meter

Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2165 472023 Osterach 
(Ostrach)

Ostrach,  
Bärgündelsbach

88 606586 5252538 606629 5252465

2177 472023 Osterach 
(Ostrach)

Ostrach,  
Bärgündelsbach

20 604497 5259815 604515 5259805

2181 472023 Osterach 
(Ostrach)

Obertalbach 48 604190 5251823 604190 5251856

2188 472023 Osterach 
(Ostrach)

Bsonderach 98 604351 5259852 604270 5259807

2209 472023 Osterach 
(Ostrach)

Täschlefall-
graben

88 606774 5251918 606859 5251933

2213 472023 Osterach 
(Ostrach)

Taufersbach 48 608244 5256701 608287 5256680

2228 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 99 605173 5252946 605199 5252852

2230 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 248 609240 5256668 609478 5256665

2231 472023 Osterach 
(Ostrach)

Willersbach 40 607531 5257639 607538 5257678

2241 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 169 603676 5259937 603831 5259943

2242 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 151 604336 5260329 604460 5260331

2243 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 20 604221 5260271 604237 5260281

2248 472023 Osterach 
(Ostrach)

Wildbach, 
Gundbach

398 605817 5263290 606155 5263147

2269 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 89 604811 5252718 604835 5252635

2270 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 141 604968 5252657 605061 5252556

2271 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 165 605432 5252724 605518 5252586

2272 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 56 608367 5256346 608382 5256292

2273 472023 Osterach 
(Ostrach)

Sahlenkenbach 56 608414 5256708 608469 5256716

2276 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 67 606715 5258879 606775 5258849

2278 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 28 605071 5260269 605059 5260243

2279 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 20 604930 5259990 604917 5259974

2287 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 17 604541 5261149 604556 5261143

2288 472023 Osterach 
(Ostrach)

Rothplattenbach 21 604648 5264044 604635 5264029

2290 472023 Osterach 
(Ostrach)

Rothplattenbach 20 604562 5263888 604561 5263868

2293 472023 Osterach 
(Ostrach)

Ochsenbergbach 20 605808 5263062 605822 5263047

2299 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 47 603354 5262666 603338 5262623

2304 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 18 602405 5262842 602412 5262827

2330 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 56 608211 5255596 608227 5255545

2333 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 103 604731 5261124 604804 5261188

2336 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 105 605524 5263432 605555 5263335

2339 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 252 602268 5262428 602418 5262268

2340 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 163 602189 5262761 602174 5262604

2357 472023 Osterach 
(Ostrach)

Wührbach 24 601370 5261561 601368 5261538

2358 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 19 600955 5261282 600953 5261264

2359 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 20 600872 5261335 600866 5261315

2368 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 69 606046 5253049 606007 5252997

2369 472023 Osterach 
(Ostrach)

nicht bekannt 69 605985 5252957 605985 5252889

2786 472047 Wertach Weißenbach 536 607686 5266368 607726 5265912

2790 472047 Wertach Weißenbach 126 607749 5265828 607834 5265766

2803 472047 Wertach nicht bekannt 20 607756 5267872 607775 5267878

2812 472047 Wertach nicht bekannt 66 606752 5264953 606756 5264893

2814 472047 Wertach nicht bekannt 25 606222 5266381 606244 5266369

2815 472047 Wertach nicht bekannt 23 606738 5266352 606760 5266345

2818 472047 Wertach nicht bekannt 112 607831 5266312 607888 5266242

2820 472047 Wertach nicht bekannt 20 607079 5267941 607096 5267930

2821 472047 Wertach nicht bekannt 20 607481 5267900 607500 5267893

2833 472047 Wertach nicht bekannt 75 606360 5265517 606423 5265556

2834 472047 Wertach nicht bekannt 19 606287 5265686 606296 5265701

2835 472047 Wertach nicht bekannt 19 606245 5266285 606260 5266273

2836 472047 Wertach nicht bekannt 165 606360 5266114 606507 5266128

2837 472047 Wertach nicht bekannt 71 606640 5266251 606692 5266299

2838 472047 Wertach nicht bekannt 14 607704 5265867 607717 5265869
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Lkr. Oberallgäu, Gem. Wertach;
Einzugsgebiet Wertach Nr. 472047:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da die Bauwerke nicht dem Hochwasserschutz dienen: 

o Die drei Ausbaustrecken um Pfeiffer-Mühle und zwei Ausbaustrecken an der Hinteren Sorgalpe und an der Mündung des Baches in die Wertach. 

Lkr. Oberallgäu, Gem. Wertach;
Einzugsgebiet Wertacher Starzlach Nr. 472048:
• Folgende Ausbaustrecken wurden gelöscht, da der Ausbau nicht dem Hochwasserschutz dient: 

o Die Ausbaustrecke am Schliefriger Bach an der St 2007.

Im Gebiet der Gem. Wertach werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. 
Nr.

Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2776 472047 Wertach Wertach, Kalten- 
brunnenbach

81 607932 5269229 607857 5269206

2778 472047 Wertach Wertach, Kalten- 
brunnenbach

56 607792 5269473 607823 5269448

2780 472047 Wertach Wertach, Kalten- 
brunnenbach

21 607759 5269586 607772 5269573

2825 472047 Wertach nicht bekannt 20 607929 5268407 607944 5268395

2840 472047 Wertach nicht bekannt 52 608373 5268384 608410 5268420

2870 472048 Wertacher 
Starzlach

Schliefriger Bach 117 603681 5271240 603796 5271260

Lkr. Oberallgäu, Stadt Immenstadt;
Einzugsgebiet Konstanzer Ach Nr. 472028:
• Ergänzung einer 600 m langen Ausbaustrecke am Hochrainebach im Bereich des Krankenhauses.
• Am Hornbach wurde die Ausbaustrecke um ca. 15 m verlängert.

Im Gebiet der Stadt Immenstadt wird folgender Eintrag in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2967 472028 Konstanzer 
Ach

Hochrainebach 601 592587 5268496 592166 5268151

Im Gebiet der Stadt Immenstadt wird folgender Eintrag in Anlage 3 geändert:

Lfd. 
Nr.

Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

alt

2453 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten-
bäche des Großen 
Alpsees

Hornbach 117 590874 5268045 590894 5268158

neu

2453 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten-
bäche des Großen 
Alpsees

Hornbach 163 590893 5268160 590856 5268006

Lkr. Oberallgäu, Markt Oberstaufen;
Einzugsgebiet Quell- und Seitenbäche der Konstanzer Ach und Seitenbäche des Großen Alpsees Nr. 472029:

(Thalkirchdorf)
• �Zwei Ausbaustrecken südlich von Konstanzer und eine nördlich von Konstanzer wurden jeweils bis zum Vorfluter verlängert, weil sich dort Wildbachbauwerke 

befinden.

(Salmas)
• Am Salmaser Bach wurde eine 109 m lange Ausbaustrecke ergänzt, die Wildbachbauwerke enthält und bisher nicht aufgenommen war.

Im Gebiet des Marktes Oberstaufen wird folgender Eintrag in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2968 472029 Quell- und 
Seitenbäche 
der Konstan-
zer Ach und 
Seitenbäche 
des Großen 
Alpsees

Salmaser Bach 109 580717 5268085 580680 5268186

Im Gebiet des Marktes Oberstaufen werden folgende Einträge in Anlage 3 geändert:

Lfd. 
Nr.

Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

alt

2461 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten
bäche des Großen 
Alpsees

nicht bekannt 205 583292 5267024 583340 5266825

2462 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten
bäche des Großen 
Alpsees

nicht bekannt 156 583398 5267269 583475 5267134

2463 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten
bäche des Großen 
Alpsees

nicht bekannt 414 582838 5268392 582920 5268015

neu

2461 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten-
bäche des Großen 
Alpsees

nicht bekannt 475 583297 5267275 583339 5266824

2462 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten
bäche des Großen 
Alpsees

nicht bekannt 287 583340 5267377 583474 5267134

2463 472029 Quell- und Seiten-
bäche der Konstan-
zer Ach und Seiten
bäche des Großen 
Alpsees

nicht bekannt 924 583354 5267794 582837 5268392

Lkr. Oberallgäu, Gem. Sulzberg;
Einzugsgebiet Sulzberger Bach Nr. 472061:
• �Eine 378 m lange Ausbaustrecke westlich von Oberminderdorf wurde hinzugefügt, da hier im Rahmen des Hochwasserschutzes neue Wildbachbauwerke 

errichten wurden.

Im Gebiet der Gem. Sulzberg wird folgender Eintrag in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässername Ausbaulänge in Meter Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2969 472061 Sulzberger 
Bach

Sulzberger 
Bach, Stocka-
cher Bächle

378 602554 5280540 602708 5280796

Lkr. Oberallgäu, Gem. Rettenberg;
Einzugsgebiet Kranzegger Bach Nr. 472069:
• �Die Ausbaustrecken in diesem Einzugsgebiet wurden gelöscht, da die enthaltenen Bauwerke nicht der Beherrschung von Wildbach- und Hochwassergefahren 

dienen.

Im Gebiet der Gem. Rettenberg werden folgende Einträge in Anlage 3 gelöscht:

Lfd. Nr. Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässer-
name

Ausbaulänge 
in Meter

Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2949 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 195 602055 5274798 602188 5274713

2950 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 101 602319 5274636 602417 5274655

2951 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 25 602554 5274661 602574 5274676

2952 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 51 601714 5273495 601741 5273451

2953 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 20 601488 5273801 601505 5273792

2954 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 175 602417 5274331 602526 5274203

2955 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 52 602360 5274578 602365 5274527

2956 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 22 601526 5273832 601543 5273819

2957 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 19 601963 5273727 601974 5273742

2958 472069 Kranzegger 
Bach: nur 
rechtsseitige 
Zubringer

nicht bekannt 14 601803 5273630 601817 5273632

Lkr. Oberallgäu, Gem. Weitnau (Kleinweiler)
Einzugsgebiet Untere Argen Nr. 472010:
• �Aufnahme eines Wildbaches südlich von Kleinweiler in das Verzeichnis sowie einer verrohrten GEW III Gewässerstrecke (kein Wildbach) im Ortsbereich. Das 

Gewässer ist im 2016-Gewässernetz noch nicht vorhanden.
• Aufnahme einer 123 m langen Ausbaustrecke mit 5 Wildbachbauwerken südlich von Kleinweiler.

Im Gebiet der Gem. Weitnau wird folgender Eintrag in Anlage 3 ergänzt:

Strecken-ID Kenn-Nr. Einzugsgebiet Gewässer-
name

Ausbaulänge 
in Meter

Ostwert 
Anfang

Nordwert 
Anfang

Ostwert  
Ende

Nordwert 
Ende

2959 472010 Untere Argen nicht bekannt 123 582798 5279234 582886 5279162

Das Landesamt für Umwelt stellt einen Kartendienst im Internet zur Verfügung, in dem die in den Anlagen 1 bis 3 aufgeführten Gewässer und Gewässerstrecken 
dargestellt sind. Der Kartendienst und die bisher geltende Bekanntmachung kann über folgende Internetseite des Landesamts für Umwelt aufgerufen werden: 
https://www.lfu.bayern.de/wasser/gewaesserverzeichnisse/kartendienste/index.htm

Aktuell zeigt der Kartendienst noch den bisher gültigen Sachstand, die vorgesehenen Berichtigungen werden erst ab 01.01.2023 mit Erlass der neuen Bekannt-
machung in den Kartendienst übernommen. 

gez.: Justin Martin� 266

Sonthofen, den 20. September 2022
gez.: Indra Baier-Müller, Landrätin

Satzung des Landkreises Oberallgäu vom 22.07.2022

über die Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs durch 
Bezuschussung der Fahrgäste in Form der Ausgabe vergünstigter 

Fahrausweise im Gebiet des Landkreises Oberallgäu

Aufgrund von Art. 17 LKrO, § 8 Abs. 1 und 2 ÖPNVG und § 8a Abs. 1 
PBefG hat der Kreistag am 22.07.2022 folgende allgemeine Vorschrift 
gemäß Art. 2 lit. l) und Art. 3 Abs. 2 VO (EG) Nr. 1370/2007 erlassen:

1. �Im Landkreis Oberallgäu werden folgende Höchsttarife im Rahmen 
einer allgemeinen Vorschrift gemäß Art. 3 Abs. 2 VO (EG) Nr. 
1370/2007 festgesetzt: Die Beförderungsentgelte und -bedingungen 
der Verkehrsgemeinschaft Oberallgäu (VGOA) in der jeweils von der 
Regierung von Schwaben zugestimmten Fassung.

2. �Der geografische Geltungsbereich der gemeinwirtschaftlichen Ver-
pflichtung ist das Bedienungsgebiet des Stadtbus Sonthofen.

3. �Unternehmen, welche auf den Stadtbus-Linienverkehren L1 und L2 
den Höchsttarif gemäß Ziff. 1 anwenden, haben Anspruch auf den 
Ausgleich des finanziellen Nettoeffekts gemäß Ziff. 2 des Anhangs der 
VO (EG) Nr. 1370/2007.

	 a)	�Die Parameter, anhand derer die Ausgleichslei-
stungen berechnet werden, werden wie folgt aufgestellt: 

		�  Von den Gesamtkosten des Stadtbus Sonthofen werden die Netto-
Einnahmen aus Beförderungsentgelten, die Ausgleichsleistungen 
gemäß § 45a PBefG, die Netto-Erstattungszahlungen gemäß § 231 
SGB IX, die Ausgleichsleistungen für die Anerkennung von Bürger-, 
Gäste- und Urlauberkarten abgezogen.

		�  Die Differenz wird durch die erzielten Personenkilometer (Pkm) 
geteilt. Dies ergibt den Ausgleichssatz.

		�  Der Ausgleichssatz beträgt bei Inkrafttreten dieser allgemeinen Vor-
schrift 0,6816 €/Pkm (Ausgleichssatz).

	 b)	� Zur Berechnung des Ausgleichs übermitteln die Unternehmen bis 
zum 1. März des Folgejahres die Zahlen der von ihnen auf den 
von ihnen betriebenen Linienverkehren beförderten Fahrgäste im 
Stadtbusverkehr an den Landkreis Oberallgäu und an die Stadt 
Sonthofen.

	 c)	� Der Ausgleich wird monatsweise immer am 10. Kalendertag des 
Folgemonats als Abschlagszahlung in Höhe von 1/12 des Ausleichs 
gewährt. Die Zahlungen an die Unternehmen erfolgen durch die 
Stadt Sonthofen mit schuldbefreiender Wirkung für den Landkreis 
Oberallgäu.

	 d)�	� Der Ausgleichssatz wird jeweils mit Rückwirkung wie folgt ange-
passt:

		  (1)	� Die Gesamtkosten des Jahres 2021 werden jährlich ab dem Jahr 
2022 mit der vom Landesverband Bayerischer Omnibusunter-
nehmer ermittelten jahresdurchschnittlichen Kostensteigerungs-
rate des Vorjahres fortgeschrieben.

		  (2)	� Von den fortgeschriebenen Gesamtkosten werden die Einnah-
men des Vorjahres abgezogen, und durch die Personenkilometer 
geteilt.

	 e)	� Der Landkreis Oberallgäu teilt den Unternehmen jeweils bis zum 
30. April des Folgejahres im Rahmen der Schlussabrechnung den 
rückwirkend angepassten Ausgleichssatz und den sich daraus für 
das vergangene Jahr ergebenden konkreten Ausgleichsbetrag mit.

	 f)	� Die Unternehmen übermitteln der Stadt Sonthofen und dem 
Landkreis Oberallgäu monatlich bis zum 5. des Folgemonats eine 
schriftliche Meldung. Diese umfasst:

		  (1)	Anzahl der verkauften Fahrscheine nach Fahrscheinarten;
		  (2)	� Anzahl der kostenlos beförderten Menschen mit Behinderungen 

gemäß § 228 ff. SGB IX;
		  (3)	Anzahl der beförderten Fahrgäste mit gültigen Fahrausweisen;
		  (4) �Zahl und Inhalt der Beschwerde, von Fahrgästen mit Antwort 

des Unternehmens;
		  (5)	Überfüllung von Fahrzeugen mit Datum und Fahrt;
		  (6)	� regelmäßige Verspätungen über 3 Minuten mit Datum und 

Fahrt; und
		  (7)	ausgefallene Fahrten.

	 g)	� Der Landkreis Oberallgäu erstellt den Unternehmen und der Stadt 
Sonthofen jährlich bis zum 30. April eine Schlussabrechnung. Ein 
sich hieraus ergebender Saldo ist bis zum 31. Mai eines jeden Jahres 
�zur Zahlung fällig.

		�  Der Landkreis Oberallgäu teilt den Unternehmen und der Stadt 
Sonthofen bis zum 30.11. eines jeden Jahres den von ihm für das 
Folgejahr prognostizierten jährlichen Ausgleichsbetrag in nachprüf-
barer Form mit.

		�  Der prognostizierte Ausgleichsbetrag kann aus besonderem Anlass 
auch für das laufende Jahr angepasst werden, und die entspre-
chenden Abschlagszahlungen mit einer Vorankündigungsfrist von 
zwei Monaten.

	 4.	� Die Einnahmen aus dem Fahrscheinverkauf verbleiben bei den 
Unternehmen. Dies gilt auch für Einnahmeauffüllungen, die den 
Unternehmen aus der Anerkennung von Bürgerkarten, Gästekarten 
und Urlauberkarten zufließen.

	 5.	� Die Ausgleichsleistungen vermindern sich um die ersparten Auf-
wendungen, welche sich aus der vom Unternehmen vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursachten Kürzung der bei Inkrafttreten die-
ser allgemeinen Vorschrift vorhandenen Verkehrsleistungsangebote 
oder der Unterschreitung der in Ziff. 9 festgelegten Mindeststan-
dards für die Qualität der Betriebsleistungserbringung ergeben.

	 6.	� Der Ausgleichssatz wird zudem vom Landkreis Oberallgäu ent-
sprechend der tatsächlichen verkehrlichen und wirtschaftlichen 
Entwicklungen und Gegebenheiten fortgeschrieben, wenn die Vor-
gaben der Stadt Sonthofen zum betrieblichen Leistungsangebot, zur 
Qualität der Betriebsleistungserbringung oder zum Stadtverkehrs-
tarif gemäß den Anforderungen und Standards der Stadt Sonthofen 
verändert werden; z.B. bei einer Anpassung oder Änderung des 
Verkehrskonzeptes oder bei einem Beitritt zu einem Verkehrs- und 
Tarifverbund mit entsprechenden Veränderungen der Tarif- und 

Beförderungsbedingungen sowie Qualitätsanforderungen. Entspre-
chendes gilt, wenn und soweit sich Rahmenbedingungen aufgrund 
von gesetzlichen Ausgleichsansprüchen (z.B. § 45a PBefG, § 231 
SGB IX), der Busförderung, oder aufgrund neuer gesetzlicher 
Zusatzbelastungen (wie z.B. Busmaut, Wegfall ermäßigter Umsatz-
steuersatz, Konzessionsabgabe für Straßennutzung) in Bezug auf 
den Stadtbus Sonthofen verändern.

7.	� Unternehmen, welche die gemeinwirtschaftliche Verpflichtung nach 
Ziff. 1. erfüllen, und daneben anderen betrieblichen Tätigkeiten als 
der Beförderung von Fahrgästen zum Tarif für den Stadtbus Sonthofen 
nachgehen, haben eine Trennungsrechnung einzurichten. Die Durch-
führungsvorschriften für die Trennungsrechnung ergeben sich aus Ziff. 
5 des Anhangs zur VO (EG) Nr. 1370/2007. Die Schlüsselung von 
Querschnittsfunktionen hat nach den Grundsätzen der Sachgerechtig-
keit und Stetigkeit zu erfolgen. Die Trennungsabrechnung muss den 
gleichen Zeitraum wie die Jahresabschlüsse umfassen. Mit der Tren-
nungsrechnung verbundene Kosten sind vom Ausgleich nach Ziff.3 
umfasst.

8.	� Regelungen zur Vermeidung einer Überkompensation bei der gemein-
wirtschaftlichen Verpflichtung:

	 a)	� Der Landkreis Oberallgäu prüft alle drei Jahre und bei begründe-
tem Anlass jährlich, ob die Unternehmen, welche einen Ausgleich 
nach Ziff. 3 erhalten, die Regeln der Nrn. 1 bis 6 des Anhangs zur 
VO (EG) Nr. 1370/2007 einhalten und die maßgeblichen Kosten 
zuzüglich eines angemessenen Gewinns durch die maßgeblichen 
Einnahmen des antragstellenden Verkehrsunternehmens über- oder 
unterschritten werden. Die Kosten bei der Erfüllung der gemein-
wirtschaftlichen Verpflichtung sind nach der VO PR 30/53 in 
Verbindung mit der Anlage LSP nach dem ÖPNV-Kostengliede-
rungsschema des Bayerischen Kommunalen Prüfungsverbands zu 
ermitteln. Die Prüfung erfolgt auf der Grundlage der von den Unter-
nehmen nach folgendem Buchstaben c) vorgelegten Begutachtung. 
Der Landkreis Oberallgäu kann aus begründetem Anlass ergänzende 
Angaben und Unterlagen verlangen.

	 b)	� Der angemessene Gewinn ist auf 6,5% begrenzt und nicht zu 
begründen oder nachzuweisen, wenn der Betreiber z.B. anhand 
des Durchschnittsalters seines Fuhrparks nachweisen kann, dass er 
wiederkehrend in seinen Fuhrpark reinvestiert. Bei fehlenden oder 
reduzierten Reinvestitionen ist der angemessene Gewinn im Verhält-
nis der Veränderung des Durchschnittsalters des Fuhrparks bis auf 
eine Untergrenze zu reduzieren, welche einem Gewinn von 3% vom 
Umsatz entspricht.

	 c)	� Die Unternehmen legen dem Landkreis Oberallgäu zur Prüfung 
nach vorstehendem Buchstaben a) Bescheinigungen ihrer Steuerbe-
rater oder Wirtschaftsprüfer vor, welche bestätigen, dass die Regeln 
der Ziff. 1. bis 6. des Anhangs der VO (EG) Nr. 1370/2007 und die 
Ziff. 9 dieser Satzung sowie die Anforderungen und Standards der 
Stadt Sonthofen eingehalten wurden. Mit der Bescheinigung ver-
bundene Kosten sind ebenfalls vom Ausgleich nach Ziff. 3 umfasst.

	 d)	� Soweit eine Überkompensation vorliegt, wird kein Ausgleich 
gewährt. Unter- und Überkompensationen können in einem Zeit-
raum von jeweils 3 Jahren beginnend mit dem Jahr der Überkom-
pensation miteinander verrechnet werden.

	 e)	� Soweit Abschlagszahlungen an das Unternehmen dazu geführt 
haben, dass die maßgeblichen Einnahmen die maßgeblichen Kosten 
zuzüglich eines angemessenen Gewinns überschreiten, sind diese 
durch den Landkreis Oberallgäu zurückzufordern. Der Rückfor-
derungsbetrag wird ab dem jeweiligen Zahlungszeitpunkt des 
Ausgleichs bis zum Eingang des Rückforderungsbetrags bei dem 
Landkreis angemessen verzinst und einschließlich Zinsen mit der 
Stadt Sonthofen verrechnet. Die Festsetzung der zu leistenden Zins-
zahlung erfolgt durch den Landkreis Oberallgäu.

9.	� Der Anreiz zur Aufrechterhaltung oder Entwicklung einer wirtschaft-
lichen Geschäftsführung gemäß Nr. 7 Anstr. 1 des Anhangs zur VO 
(EG) Nr. 1370/2007 ergibt sich daraus, dass die Unternehmen das 
überwiegende Marktrisiko tragen, und keine Ansprüche auf einen 
Verlustausgleich im Nachhinein haben.

10.	� Als Anreiz zur Aufrechterhaltung oder Entwicklung der Erbringung 
von Personalverkehrsdiensten ausreichend hoher Qualität gemäß 
Nr. 7 Anstr. 2 des Anhangs zur VO (EG) Nr. 1370/2007 verpflichten 
sich die Unternehmen, bei der Betriebsleistungserbringung die sich 
aus der Anlage zu dieser allgemeinen Vorschrift ergebenden Anfor-
derungen zu erfüllen.

11.	� Die Veröffentlichung des Gesamtberichts gemäß Art. 7 Abs. 1 VO 
(EG) Nr. 1370/2007 erfolgt im Internet-Auftritt des Landkreises 
Oberallgäu. Der Landkreis Oberallgäu beachtet bei der Verwendung 
der ihm nach dieser Satzung von den Unternehmen zugänglich 
gemachten Informationen, Daten etc. die Vorschriften des Uni-
ons-, Bundes- und Landesdatenschutzes sowie die Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse der Unternehmen.

12.	� Sollten einzelne Bestimmungen dieser Satzung unwirksam oder 
undurchführbar sein oder nach Vertragsschluss unwirksam oder 
undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit der Satzung 
im Übrigen unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder undurch-
führbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare 
Regelung treten, deren Wirkungen der wirtschaftlichen Zielsetzung 
am nächsten kommen, die der Landkreis Oberallgäu unter Berück-
sichtigung der Interessen der ausgleichsberechtigten Unternehmen 
mit der unwirksamen bzw. undurchführbaren Bestimmung verfolgt 
hat. Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend für den 
Fall, dass sich die Satzung als lückenhaft erweist.

13.  �Diese Satzung tritt am 01.08.2022 in Kraft und endet am 31.12.2022. 
Zahlungen können mit Rückwirkung zum 01.01.2022 erfolgen.

Sonthofen, den 12.09.2022
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